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Turchıja la Chıesa la Sua storla. Turchia, Crocevlila dı culture relıg10n1.
Introduzione dı ulg Padovese. CUTa dell’ Associazıone culturale eter1a
de1 Fratı Cappucını. Roma 1990, Kart., 175
Es handelt sıch ıne Sammlung VO  — Vorträgen, dıe 989 iın Iskenderum (Türkeı) anläßlıch VomnN

Begegnungen zwıischen Christentum und Islam gehalten worden sınd In erstier Linıe werden
kirchengeschichtliche Themen abgehandelt, die In großen uügen einen Überblick ZU1 klein-
asıatıschen Kirchengeschichte bieten wollen Die einzelnen Autoren sınd knappe Darstellung
bemüht. Manche verzichten auf den Anmerkungsapparat und erseizen diıesen durch ıne Bıblıo-
graphıie, dıe ein1ıge wenıge Tıtel AdUus der NECUCTIECN Literatur aufführt. Eıne Auswahl VO Beıtragen
INa das Jeweılıge Interesse der Verfasser ıllustrieren. Padovese: erist1ianesımo de1 Drım1] secol1]ı

confronto COM le strutture soclo-relıg10se le lıngue de]l mondo antıco (S 17- Cocchin!1:
La recezlione dı Paolo ne1l Drım1ı ire secolı ecristl1anı Si Mara: Contributo deglı
apocrifi alla storı1a del eristianesıimo : ettura COMMENTLO dal Vangelo dı Pıetro (EvPt) (S-

Ludwig: concılıo dı Efeso S 109-117). Kapıtanovıc: croclatı In Asıa MınorIı S 143-
151) Besondere Aufmerksamkeı verdıen der Beitrag VO  —_ Bayraktar: La sıtuatıon actuelle de
1’Islam Turquıie S 165-174), der einen optimıstıschen Ausblick eröfinet.

ılhelm Gessel

Henryk aprockı1: La du ere L’experience du Saılınt Esprit ans
l’eglıse orthodoxe. Traduit du polonaıs par Francoise Lhoest Les Editions du
Cerf, Parıs 1990, Kart., 151
Der ıte des mıt schönen Bıldern ausgestattieten Buches ist 24,49 entlehnt, eın Brauch, der
sıch orthodoxen Gelehrten WIe Florensky der Boulgakov anschließt. In TEL apıteln wıird
die orthodoxe Pneumatologıe dargelegt: Bıblısche Grundlegung Gabe des Heılıgen Geilstes
Erfahrung mıt dem Heılıgen Geilst Die beıden etzten Kapıtel reihen hauptsächliıch Väterstellen
aneınander, dıe Uurz interpretiert und thematısch geordnet werden. Mıt dıesem Verfahren 111 der
Autor zeıgen, daß der Heılıge Geist dıe Gläubigen durchdringt, dıe Eıinheıt der Kırche dıngt
und VOTI em in seine mystische Dımension führt Das Werk vermittelt eıinen interessanten
Eıinblick in orthodoxe Theologıe, deren Denk- und Argumentatiıonsmuster der westlıchen Theologıe
weıin1iger geläufig ist

Der Bıldteil bringt wel zeıtgenOssısche Ikonen ZUT Taufe Christı 1m Jordan. Beıde
Ikonenmaler fühlen sıch der tradıtionellen Ikonographie verpflichtet, ach der Christus aufrecht
1m Jordanwasser ste und der erhoht stehende Tauter W asser ber den Scheitel Christı gießt
(also Infusionstaufe), während VO: Hımmel der Heılıge Geist in Gestalt eıner Taube über
Christus chwebt
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